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29.1 Eva-Maria Spilker 75
30.1 Max Miller 85
7.2 Armin Schweinberger-Dellinger 60
8.2 Monika Blank 70
8.2 Erika Höss 80

24.2 Karl-Heinz Paetz 70
25.2 Traudl Hay 80
28.2 Richard Merk 50
1.3 Yücel Aktay 50
1.3 Beate Brosch-Meuchelböck 60
4.3 Birgit Salz 65
9.3 Hans-Erich Haack 65

15.3 Siegrid Lösch 75
20.3 Walter Lehner 65
24.3 Angela Zieger 65

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-Kurier nicht einverstanden sein, so
benachrichtigen Sie bitte mindestens drei Monate vorher unsere Geschäftstelle, Tel. (08382) 74952.

Einige langjährige Mitglieder feiern in den kommenden Wochen runde oder hohe Geburts-
tage. Die Vorstandschaft des TSV gratuliert stellvertretend für alle Mitglieder sehr herzlich
und wünscht für noch viele Jahre insbesondere gute Gesundheit und weiterhin viel Freude
am Sport. Wir freuen uns, dass Sie unserem Verein auch weiterhin die Treue halten.

l  

Aus unserer TSV-Familie

lichen Glückwunsch

Januar 27. Handball, Heimspieltag, Dreifachhalle, ab 16 Uhr
Februar 11. Alle Abteilungen Weißwürstfrühstück im Stüble 

der Jahnturnhalle ab 10 Uhr
Febr. 24.u. 25. Handball, Heimspielwochenende, Dreifachhalle
Februar 26. Judo, Jahreshauptversammlung, Weinstube Reutin, 20 Uhr
März 3. u. 4. Handball, Heimspielwochenende, Dreifachhalle
März 9. Redaktionsschluss TSV Kurier 2-2018
März 17. Alle Abteilungen, Übungsleiter-Fortbildung 2018, Sporthalle

Opfenbach
März 24. Alle Abteilungen, Stadtmeisterschaft Faustball, Dreifachhalle
März 25. Handball, Heimspieltag, Dreifachhalle
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Hier sprechen die Abteilungen

U20 weiblich

Die Mannschaft steckt noch mitten in der
Spielrunde, weil noch ein paar Spiele
nachgeholt werden müssen. Zuletzt
waren die TSV-Mädels zum Nachholspiel
beim TV 02 Langenargen. Der erste Satz
ging mit 17:25 an den Gastgeber. Den
zweiten Satz holte sich dann aber der TSV
mit 25:22. Dadurch kam es zum Entschei-
dungssatz. Nach einem spannenden
Spielverlauf konnten sich unsere Mädels
mit 20:18 durchsetzen und damit das
Spiel gewinnen.
Momentan belegt der TSV damit Platz 4.
Die Mannschaft hofft, sich in den drei aus-
stehenden Spielen noch weiter nach von
kämpfen zu können.
U14

Die U14 Spielrunde endete für die TSV
Jungs und Mädels mit den Platzierungs-
spielen. In der Halbfinalrunde, zu der die

Jungs nach Friedrichshafen und die Mä-
dels bis nach Blaustein fahren mussten,
konnte keine der beiden Mannschaften
einen Satzgewinn verzeichnen.
In der folgenden Plazierungsrunde erziel-
ten die Jungs gegen zwei Mannschaften
von VfB Friedrichshafen jeweils ein 1:1
nach Sätzen (22:25, 25:22), (18:25,
25:23). Sie belegen damit Platz 9.
Die Mädchen konnten bei der Endrunde in
Ochsenhausen gegen die TSV Laupheim
ein 1:1 (25:19, 20:25) erzielen. Der lange
Turniertag mit fünf Spielen, einmal
Schiedsgericht stellen und leider nicht
vollständiger Mannschaft, forderte doch
sehr die Konzentration der Mädchen.
Trotz einiger knapper Ergebnisse konnte
daher leider kein weiter Satz gewonnen
werden.
Beide Mannschaften sind jetzt zur U15
Spielrunde gemeldet, die im Frühjahr aus-
getragen wird. Sie sollen dort noch wei-
tere Spielerfahrung sammeln.

Helmut Vogler

Volleyball

Sportabzeichen Verleihung

2017 erreichten 31 Kinder und Jugendli-
che das Deutsche Sportabzeichen. Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination
und Schwimmfähigkeit wurden altersge-
mäß geprüft. Die Prüfungen können ab 6
Jahre absolviert werden.

Das 1. Bronceabzeichen erhielten Nora
Bürgel, Maja Bürgel, Linus Scholz, Emma
Zangerl, Isa Park. 
Das 3. Bronceabzeichen schafften Marie
Horn, Antonia Gritsch und Lilli Weishaupt.
Das 5. Bronceabzeichen erhielt Franz
Reichart.
Das 1. Silberabzeichen erreichten Dalia
Jamil, Ludwig Reichart, Hannah Höbel,
Emma Halmova, Charlotte Ebelt, Johanna
Roth und Marlene Roth.
Das 2. Silberabzeichen bekam Nora Ei-
senacher.

Turnen
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Die 3. Silberprüfung erreichten Paula
Hankova, Paula Ebelt und Ariane Fehnle.
5 mal Silber erreichte Matthäus Reichart
und die 6. Prüfung Amina Azouz.
Das 1. Gold erhielten Nico Prester und
Anastasia Stertsou. 
Das 3. Gold bekamen Melina Mirgoudi, Ar-
thur Reichart und Johanna Vögeli.
Das 4. Abzeichen erhielt Elisabeth Busta-
mante und das 5. Goldene Sportabzei-

Folgende Kinder und Jugendliche waren bei der Verleihung anwesend:
o.R.v.l Ariane Fehnle, Areti Ioannidi, Melanie Mirgoudi, Johanna Vögeli, Arthur Reichart, Nico
Pester, Elisabeth Bustamante
mitt.R.v.l. Hannah Höbel, Paula Ebelt, Paula Hankova, Nora Eisenacher, Johanna Roth, Dalia
Jamil, Maja Bürgel, Nora Bürgel, Ludwig Reichart, Linus Scholz, Lilli Weishaupt, Antonia Gritsch,
Matthäus Reichart
Vord.R.v.l. Isa Park, Charlotte Ebelt, Emma Zangerl, Marlene Roth, Samuel Schiller, Mathilda Rei-
chart

chen holten sich Konstanze Benicke, Ca-
rolina Benicke und Areti Ioannidi.
Mathilda Reichart, Samuel Schiller, Lukas
Vögeli, Hassib Fazeli, Naziya Jafari und
Faowzia Fazeli erhielten eine Urkunde
von der Abteilung Turnen. Ihnen fehlte die
Schwimmfähigkeit oder waren noch keine
6 Jahre alt.

Helga Bodler

Schwimmen

Cambomare Sprintpokal

Am 25. November reisten 29 Vereine aus
Bayern, Württemberg, Niedersachsen und
Österreich nach Kempten, um sich in ins-
gesamt 2350 Rennen miteinander zu
messen. Aufgrund des winterlichen Wet-

ters mussten sich die Lindauer Schwim-
mer von früh morgens bis spät abends in
der überfüllten und schwülen Halle aufhal-
ten, konnten aber trotz dieser Bedingun-
gen fünf Medaillen und einige Bestleis-
tungen ergattern. Nachwuchstalent Edu-
ard Ejstrich (2006) erschwamm sich über
50m und 100m Brust die Silbermedaille,
über 100m Lagen wurde er dritter. Mit
Platz vier über 50m Freistil verpasste er
das Stockerl nur knapp. Lasse Batke
(2003) und Lois Debruyne (2002) schmet-
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Hill (2002) über jeweils fünf Rennen,
sowie Mathis Debruyne (2004) und Adrian
Wölfle (2000) mit ihren jeweils vier Starts.
Maximilian Garde (2004) schaffte bei allen
seinen vier Starts Top-Ten-Platzierungen.
Emilia Alle (2006) und Clara Beck (2004)
landeten auf Plätzen im Mittelfeld. Techni-
scher Leiter Peter Hämmerle und Abtei-
lungsleiter und Cheftrainer Wilfried Fuchs
waren unter den erschwerten Bedingun-
gen mit den Leistungen ihrer Schwimmer
durchaus zufrieden.

Wieder mal eine grosse Delegation beim Wettkampf in Kempten

terten über die 100m zu Bronze und er-
zielten vor allem über die längeren 100m
Strecken Top-Ten-Platzierungen in ihren
Altersklassen. Simon Scheuböck (2001)
und Alexander Dullin (2003) schrammten
über die 100m Schmetterling nur denkbar
knapp am Treppchen vorbei. Auch Lukas
Wölfle (2002) schwamm mit Rang fünf
über 100m Brust in die Medaillenreich-
weite. Ausnahmelos Bestleistungen erziel-
ten Marilene Mattern (2002) und Areti
Ioannidi (2006) bei ihren jeweils sechs
Starts, Minette Mattern (2006) und Anna
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Alljährliches Nikolaus-
schwimmen im Limare

Auch dieses Jahr stattete der Nikolaus
den Lindauer Schwimmern am Haupttrai-
ningstag, dem Montag, wieder einen Be-
such ab. Nach gemeinsamen Koopera-
tionsspielen konnten sich die Schwimmer
im Limare einmal so richtig austoben. Von
Springen aus 3m und 1m-Höhe, über Rut-
schen und Schatztauchen, bis hin zu auf
großen Matten chillen und erobern war für
jeden etwas dabei. Nach 90 Minuten war
es dann soweit und der Nikolaus begrüßte
die Nachwuchsschwimmer und Trainer,
wobei Abteilungsleiter Wilfried Fuchs und
technischer Leiter Peter Hämmerle für
ihren riesen Einsatz alle Jahre wieder ein
extra Lob bekamen. Nach einem kurzen
Jahresrückblick und einer Weihnachtsge-
schichte bei der die Aktiven mitspielen
konnten, verwies er noch auf die im Jahr
2018 bevorstehenden Termine: Am 13.
Januar findet der SwLi-Cup im LIMARE
statt, am 10. März werden die regionalen
Bestenkämpfe ausgetragen und am 28.

Juli startet die 16. Lindauer Seedurchque-
rung. Am Ende bekam dann noch jeder
Aktive ein Nikolaussäckchen mit vielen
Leckereien.
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26. Kaufbeurer 
Kükenschwimmen
Zwei 6-jährige Nachwuchsschwimmer des
TSV 1850 Lindau starteten beim
Schwimm-Küken-Treffen in Kaufbeuren.
Die Kinder waren alle maximal 9 Jahre alt
und schwammen im Mehrkampf jeweils
25m in den Schwimmarten Brust, Rücken,
Freistil und Kraul-Beinschlag. Auch die
Leistung im Start-Gleit-Weitsprung wurde
zum Gesamtergebnis addiert. Lilli Riek-
mann ließ in der ersten Disziplin, 25m Rü-
cken, die nächstschnellsten zwei Sekun-
den hinter sich und ergatterte somit die
Goldmedaille und einen riesen Ansporn
für die weiteren Rennen. Ben Bandlow
hatte in derselben Disziplin Anfangs-
schwierigkeiten und wurde somit dritter, im
Start-Gleit-Weitsprung wurde er jedoch
zweiter im Jahrgang 2011. Lilli erreichte in

dieser Disziplin zusammen mit einem wei-
teren Mädchen die beste Punktzahl. Beim
Kraulschwimmen zeigte Ben seine Stärke
und wurde deutlicher Zweiter. Lilli musste
fast die gesamte Konkurrenz an sich vor-
bei ziehen lassen, wobei der zeitliche Ab-
stand nicht sehr gravierend war. Beim
Beinschlag-Test holte Lilli mit Rang drei
wieder in der Gesamtwertung auf, Ben
wurde letztendlich mit knappem Abstand
fünfter. Abschließend beim Brustschwim-
men konnte Lilli noch einmal ihre Stärke
beweisen und siegte hier deutlich. Dank
konstant starker Leistungen gewann sie
den Pokal im Jahrgang 2011. Bei Ben hin-
gegen handelt es sich im Brustschwim-
men um seine „Problem-Disziplin“ und er
fand sich im hinteren Teil der Ergebnisliste
wieder. Im Endranking wurde er vierter.

Alicia Preisegger

„Schwimm-Küken“ Ben und Lilli
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Deutsche Kurzbahnmeister-
schaft beendet die Saison 2017

Drei Lindauer Mastersschwimmer nah-
men Anfang Dezember die weite Reise
nach Bremen auf sich, um zum Saisonab-
schluss bei der Deutschen Kurzbahnmeis-
terschaft zu starten. Aus 253 Vereinen
wurden 3.066 Einzel- und 330 Staffelstarts
angemeldet. Lindau war mit 15 Starts ver-
treten, wobei der in der AK 75 startende
Alfred Seeger gleich elf Mal ins Wasser
sprang. Dabei schlug er sechs Mal als ers-
ter an, fünf Mal wurde er Vizemeister. 
Seeger nutzte diesen Wettkampf als Steh-
vermögen-Einheit, um seine Wettkampf-
härte zu trainieren. Dabei bewies er eine
glänzende Frühform. Über 200m Freistil
und 200m Lagen siegte er jeweils souve-
rän. Auch über 50m und 100m Freistil
sowie über 100m Schmetterling und 100m
Rücken erschwamm er sich den deut-
schen Meister-Titel seiner AK. Über 100m
Lagen trennten ihn lediglich 2/100-Sekun-
den vom Gold-Stockerl. Dort holte er Sil-
ber, ebenso über 100m Brust und die 50m
Strecken in den Disziplinen Rücken,
Schmetterling und Brust. Die kleine Mehr-

kampfwertung über die 50m Strecken und
100m Lagen, in der die Wertung nach Al-
tersklassen getrennt erfolgte, gewann
Seeger in seiner AK unangefochten. In der
großen Wertung wurden die 100m Stre-
cken und die 200m Lagen addiert, wobei
hier altersklassenübergreifend gewertet
wurde. Seeger war der älteste Teilnehmer
des Wettbewerbs und erreichte einen her-
vorragenden vierten Platz. 
Reinhold Pohl (AK 55) trat lediglich bei
einem Rennen an. Über 200m Lagen er-
schwamm er eine prima Zeit, belegte
damit allerdings den undankbaren vierten
Platz. Knapp eine Sekunde fehlte ihm zur
begehrten Medaille. Auch Violeta Mihut
(AK 45) hatte das Pech der Viertplatzier-
ten über 50m Schmetterling. Über 50m
und 100m Freistil belegte die Sprinterin je-
weils Rang sieben, was die Leistungs-
dichte in der AK deutlich macht. Mit
1:07,03 über 100m Freistil ist Mihut im ge-
samten, landesweit starken Lindauer
Team die schnellste Dame. Nun heißt es
Trainingssachen packen und ab ins Li-
mare, denn nun wird für die Saison 2018
die Grundkondition trainiert.

Brigitte Kalkbrenner

Alfred Seeger und Reinhold »Pollux« Pohl Violetta Mihut
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Reha-Sportgruppe

Reha-Sportgruppe 
des TSV feiert Advent
Der Vorstand hatte zur Adventsfeier am 3.
Dezember geladen und alle kamen! 90
Personen waren erwartungsvoll der Einla-
dung gefolgt. Die Feier fand schon zum
zweiten Mal in den schönen Räumen
„D’Bayer. Bodenseer“ statt. Die Novität
dieses Mal - es wurde nicht zum Nachmit-
tagskaffee (immer mit den Kuchen und
Torten der Mitglieder bestückt), sondern

gegen ein kleines Entgelt zum kalten Buf-
fet geladen. Doch zuerst begrüßte der
Vorsitzende, Anton Ziegler, die anwesen-
den Mitglieder und die Ehrengäste: Dr.
Birk für die Stadt, sowie den Präsidenten
des TSV, Dominik Moll. Es spielte die Stu-
benmusik „D’ Bayer. Bodenseer“ stim-
mungsvolle Weisen zum Advent und
sangen in Mundart heimische Lieder. Es
war eine wunderschöne Darbietung. Die
Mitwirkenden waren: Else Molde, Sabine
Straub, Hildegard Drees, Ulrike Ganal und
Manuela Disam.
Anschließend überbrachte Dr. Birk die
guten Wünsche der Stadt. Dominik Moll
ehrte unseren Vorsitzenden für 20 Jahre

Die Musikerinnen
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vorbildlicher Arbeit in diesem Amt und
überreichte im Namen des BLSV (Bayer.
Landes Sport Verband) eine Urkunde.
Dann setzte der „Sturm auf’s Buffet“ ein!
Es war ausgezeichnet und keiner ist hung-
rig geblieben. Zum Abschluß wurde die
Tombola eingeläutet und in „null-komma-
nichts“ hatten die wunderschönen Alpen-
veilchen und Weihnachtssterne ihre Be-
sitzer gefunden.
Der Dank gilt, wie immer, den Organisato-
ren und den Gastgebern „D’Bayer.Boden-
seer“.                              

Ingrid Bringmann

Dominik Moll übergibt die Urkunde
des BLSV an Anton Ziegler

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Judo

Wann: Montag, 26.02.2018
Wo: Weinstube Reutin
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Feststellung der Stimmenzahl
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht zum Turnierwesen
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüferin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorschau Veranstaltungen 2018
9. Anträge/Anregungen/Sonstiges

Manfried Steiert

Judo
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Basketball

Jahresausklang 
mit Weihnachtssession

Die Basketballabteilung veranstaltete, wie
auch schon im Jahr zuvor, eine Weih-
nachtssession für die gesamte Basketball-
abteilung. Dieses Mal konnte die Drei-
fachhalle genutzt werden was allen Teil-
nehmern sehr gut gefiel, da man sich zu
Trainingszeiten nur in den BoGy-Hallen
aufhält. Neben dem sportlichen Teil der
Session gab es auch genug zu essen und
zu trinken und natürlich darf bei einer Bas-
ketball-Veranstaltung der passende
Sound nicht fehlen den wieder Chris Rei-
mund zusammengestellt hat.
Es wurde für die U14-Jugend ein 3-on-3-
Turnier gespielt wobei in jedem Spiel
wechselnde Teams gebildet wurden. Am
Schluss bekam der Spieler mit den meis-
ten Siegen und Teamkörben den Pokal
überreicht. Nach insgesamt sieben Spie-
len lagen Julian Berg und Raffael Wille
beide auf dem ersten Platz und wurden
somit beide mit einem Pokal versorgt.
Die Herren spielten keinen direkten Ge-
winner aus. Es wurde jeweils 5-gegen-5
aufs ganze Spielfeld gespielt und nach 2x
10 Minuten wurden wieder neue Teams
ausgelost. So bekam jeder genug Spiel-
zeit und es ergaben sich einige interes-
sante Aufeinandertreffen.
Nach dem Mannschaftsteil ging es dann
in die „Einzeldisziplin“ 2-Point- und 3-
Point-Contest über. Der Sieger des 2-
Point-Contest der U14 konnte erst im
Stechen zwischen Nils Engel und Julian
Berg gekürt werden. Beide hatten nach
der ersten Runde 9 von 24 möglichen
Punkten. Aufgrund des Gleichstands
wurde nochmal geworfen und jetzt

schaffte jeder 10 Punkte. Also kam es zum
Showdown an der Freiwurflinie der dann
mit einem Treffer mehr von Julian Berg
gewonnen wurde. Julian räumte somit den
zweiten Pokal an diesem Abend ab.

Julian Berg beim 2-Point-Contest

Den 3-Point-Contest nahmen insgesamt
neun Teilnehmer in Angriff und alle schau-
ten auf den sehr sicheren 3er-Schützen
Julian Heppt. Julian holte sich 6 Punkte
bei seinem Durchgang. Doch er hatte
keine Chance in diesem Jahr gegen die
österreichische Gelassenheit von Elvis
Music. Elvis brauchte für seine 7 Punkte
nur 2/3 der möglichen Würfe und das die
Zeit runtertickte interessierte ihn auch
nicht, weil er ja die Bälle schön im Korb
versenkte. Da kann sich der ein oder an-
dere noch etwas abschauen! Diesen un-
erwarteten Sieg honorierte auch unser
TSV Präsident Dominik Moll der den
Pokal an Elvis überreichte.
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Danach wurde gewichtelt womit eine jah-
relange Tradition in der Basketball-Abtei-
lung aufrecht gehalten wird. Jeder bringt
ein Geschenk mit und im Losverfahren
werden die Geschenke wieder verteilt.
Wie auch im letzten Jahr gab es dann

noch unter allen Teilnehmern eine Verlo-
sung. Dieses Mal wurden zwei Eintritts-
karten für ein Bundesliga-Spiel im Februar
in München verschenkt. Alex Kessenhei-
mer und Toralf Engel hiessen die glückli-
chen Gewinner.

Die Wichtelgeschenke warten auf ihren Einsatz

Den abschliessenden Best-Trick-Contest
für alle Basketballer, egal ob jung oder alt,
konnte nach einer knappen Entscheidung
ebenfalls Julian Berg von der U14 gewin-
nen. Julian nahm also das Triple mit nach
Hause und hat jetzt ein Jahr Zeit sich für

die Titelverteidigung vorzubereiten.
Die Veranstaltung war eine runde Sache
und wird sicherlich im neuen Jahr wieder
ihren Platz in der Vorweihnachtszeit fin-
den.

Carsten Hoffmann
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Ordnung 

und 

Sauberkeit

gehören 

zum Sportler!
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Der
TSV1850
Lindau
bedankt
sich bei
allen

Inserenten
recht

herzlich.
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Beleuchtungskörper
Elektrogeräte
elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (B)
TEL. 5647

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42, Lindau
Tel. 08382 96770
Fax 08382 74944
E Mail office@druckerei-paul.de

Schaffen Sie
Behaglichkeit in Ihr Haus

HEIMTEXTILIEN
CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8, 88131 Lindau (B)

Privat-Drucksachen
Trauer-Anzeigen
Visitenkarten
Geschäftspapiere

Wir drucken
den TSV-Kurier!
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Hotel-Gasthof »KÖCHLIN«
Familie Herwig

Der Landgasthof im Herzen von Reutin
Kemptener Straße 41, Tel. 96600

Gepflegtes Haus mit besonders angenehmer, gemütlicher Atmosphäre,
zwei Nebenzimmer, Saal und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.
Montag Ruhetag.

U. a. Handballervereinslokal, Skatclub »Grand-Hand« Freitag, 19.30 Uhr 

Fragen Sie uns -
wir beraten Sie gern!

Hirsch-Apotheke
Cramergasse

Insel-Apotheke
Zeppelinstraße

• In der Fußgängerzone •
TSV Lindau1850, Geschäftsstelle Köchlinstraße 13, 88131 Lindau, Telefon (08382) 74952


